
BV Hamm 
 
Jahreshauptversammlung BV Hamm 
 
Am Samstag, 29.01.05, trafen sich 47 Ringkameraden des BV Hamm im Hotel  
„Westenschützenhof“ in Hamm zur diesjährigen Jahreshauptversammlung. 
 
Der 1. Vorsitzende Dieter Mantwill begrüßte die Mitglieder, stellte die 
Beschlussfähigkeit fest und führte die gemeinsame Totenehrung durch. 
 
Das Referat „Neue Strukturen bei der DSK“, vorgetragen von Peter Bülow, Pro-
jektleiter, führte den Versammelten die intensiven Bemühungen der DSK zu 
einer erfolgreichen Neuaufstellung vor Augen. Er übermittelte den 
Ringkameraden darüber hinaus Grüße des Vorstandssprechers Bernd Tönjes.    
Kurzform: In Zukunft wird es drei Vorstandsmitglieder geben die a) Führung,    
b) Bergwerke und c) Serviceleistungen vorstehen. 
 
Der Bereich Führung wird aus nur noch etwa 200 Mitarbeitern bestehen, die die 
strategischen Entscheidungen des Unternehmens vorbereiten. 
Der Bereich Bergwerke wird ausschließlich bergmännische Leistungen 
erbringen. 
Im Bereich Service werden Planung, Controlling, Personalwesen und alle 
technischen Dienstleistungen zusammengefasst. Alle Leistungen des 
Servicebereiches werden von den Bergwerken abgerufen und bezahlt, 
Umlageverfahren laufen aus. Standartisierungen im Bereich Planung und 
Controlling, aber auch in technischen Betriebsmitteln haben Priorität. 
Insgesamt sollen durch Synergieeffekte etwa 1 000 Planstellen wegfallen. Ein 
hochinteressantes Referat, das verdeutlicht, dass das Ziel 2012 mit 20 000 Mit-
arbeitern 16 Mio tv Kohle zu fördern, anspruchsvoll, aber erreichbar ist. 
 

 
 

Dieter Mantwill und Projektleiter Peter  Bülow 
 
Es folgte der Bericht des Geschäftsführers Emil Kwasny: Der BV Hamm hat 261 
Mitglieder (gegen 2004 unverändert); 165 arbeiten aktiv auf den Bergwerken, 



überwiegend BW Ost, 96 sind im Ruhestand. Das jüngste Mitglied ist 37, das 
älteste 95 Jahre alt. Der BV Hamm führte 4 Erfahrungsaustausche in 2004 
durch, traditionelle Veranstaltungen wie Kegelvormittage, Maigang, Haldenbe-
gehung, Familienfest, Barbarafeier und Weihnachtsbaumschlagen waren Teil 
des Jahresprogramms. Es waren 10 Vorstandssitzungen nötig, um den BV zu 
steuern. 
 
Kassierer Rainer Mürmann konnte einen ausgeglichenen Kassenstand 
vermelden, wobei es bereits Vorleistungen für 2005 zur 50-Jahrfeier des BV 
Hamm gab. Kassenprüfer Dieter Blümel konnte somit eine ordnungsgemäße 
Kassenführung bestätigen; daraufhin wurden Kassierer und Vorstand von den 
Anwesenden entlastet. 
 
14 Mitglieder wurden zu den verschiedenen Jubiläen geehrt: 
 
    25 Jahre RDB 
    Rainer Bögershausen, Hans-Jürgen Fröhlich, Heinz Rohe, Michael Trapp 
 
    35 Jahre Bergmann 
    Jürgen Framke, Lorenz Kasischke, Wilfried Starb 
 
    40 Jahre RDB 
    Heinrich Baecker, Günter Mennes 
 
    50 Jahre RDB 
    Edmund Bunse, Ludwig Gidom, Wilhelm Hoyer, Günter Knoll, Oswald          
    Scharein 
 
Die Laudatio hielt der 2. Vorsitzende Michael Rost mit Kernthema „berg-
männisches Geleucht“, aber auch mit vielen kleinen Hinweisen auf die 
jeweiligen Eintrittsdaten der zu Ehrenden. 
 
Bei den anschließenden Vorstandswahlen wurden die jeweils Zweiten im Amt 
bestätigt: Ausnahme: Neuer 1. Geschäftsführer wird Ulrich Fricke, Emil 
Kwasny rückt aus beruflichen Gründen in die zweite Reihe. 
Neuer Kassenprüfer wird Ernst Bordihn. 
 
Beim Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ gab es keine Meldungen, sodass die 
sehr harmonisch verlaufende Jahreshauptversammlung schon nach knapp 2 
Stunden mit dem Hinweis auf das Jubiläumsdatum 28.05.2005 abgeschlossen 
werden konnte. 
 
Rost 
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